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Grotzherzoqliches Hostheater zu Karlsruhe.
Sonntag, den 16. September 1894.

W

Ms

V
W
(H
m

M

m
W

1

ES

W§.

W

wi

rai •!

III. (Quartal . Abonnements-Vorstellung.
Eingetretener Hindernisse wegen, kann die angekündigte Oper„Tel!"

nicht gegeben werden, bafür:
Dex

Trompeter»°»Säkkingen.
Oper in drei Akten nebst einem Vorspiel. Mit autorisirter theilweiser Benntzuna der

Idee und eimger Oriqinallieder aus I . Victor v. Scheffel 's Dichtunq von
Rudolf Bunge . Musik von V i et or E. N eßl er.

Regie: Herr Schön.

_ Personen des Vorspiels:
Werner Kirchhofer, Stud.  jur /r nrSa
Conradin, Landsknechttrompeter und Werber & rr affi
Der Haushofmeister der Kurfürstin von der Pfalz ' Herr Guaaenbüliler
Der lisLtoi- maAlliüouZ der Heidelberger Universität. . . . Herr  S ökL

Landsknechte und Werber. Studenten. Zwei Pedelle. Kellerknechte.
Ort der Handlung: Das Heidelberger Schloß. Zeit: Während der lebten Jahre des 30jährigen Krieges.

_ .r Personen der V̂per:
Der Freiherr von Schönau cwr gjrnnf

st - Fräulein Königstätter.
Der Graf von Wildenstein Herr W Scher
Dessen geschiedene Gemahlin, des Freiherrn Schwägerin Fräulein Friedlein.
Damian, des Grafen Sohn aus zweiter Ehe Herr Guagenbühler.
Werner Kirchhofer Herr SorbS.
Conradin Herr Nebe.

Bürgermädchen und Burschen. Bürger und «Bürgerinnen von Säkkingen. Hauensteiner Bauern. Volk.
Dechant und Kapläne. Bürgermeister und Rathsherren von Säkkingen. Fürst-Aebtissin und Edeldamen

des Hochstifts. Landsknechte. Die Wirthin „zum güldenen Knopf" iu Säkkingen. Dorfmusikanten.
Ort der Handlung: In und um Säkkingen. Zeit: 1650.

Akt 1. Bauerntanz,
Akt 2. Mai -Idylle.

Vorkommendes Dallet.
Pantomime mit Tanz, | arrangirt von Henn Balletmeister Nathner.

Personen des Ballets und des Zuges beim Maifeste:
Der König Mai Fräulein Dietrich.
Prinzessin Maiblume Fräulein Mario.
Prinz Waldmeister Fräulein Kern.

Frühlingsengel, Kobolde, Waldteufel, Maikäfer, Libellen und Laubfrösche.
Pagen.
Winzer und Winzerinnen.
Küfer.
Der Vater Rhein; Main und Stein.
Rüdesheimer, Liebfrauen, Steinberg.
Johannisberger, Domdechant, Marcobrunner.
Aßmannshauser, Moselblümchen, Forster.
Jäger.

Markgräfler, Nahe, Scharlachberger.
Der Feinschmecker mit zwei Mohren.
Der Koch mit Gefolge.
Spanischer Ritter mit Dame.
Der Mann mit dem Kater.
Knaben und Mädchen.
Landsknechte.
Schloßbewohner. Diener.

Die große Pause findet nach dem ersten Akte statt.

Textbücher sind in der Macklot 'schen Buchhandlung, Waldstr. 1» u. 12, und Abends im Vestibül zu haben.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Eiwe: gegen halb zehn Uhr.
Kasse-Eröffnung:  halb  K  Uhr.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Ballon- Frem- j I. Abth. 61 — #
denloge( II. „ 51 — 9%

L «
II.  n

I.  n tt

Fremdenloge II.
Rangs

Parterre-Frem-
denloge\ II.

LogenI. Rangsj jj

41 - ?/
3150 #
41 - ^
3 1 50  9j(
51 - ^
41 — %

Mittel -Preise:
Balkon-Logen

Parterre-Logen

Sperrsitze

Logen  II.  Rangö

I. Abth. 5 1 — 9%
II. „ 41 — 9jl.
I. . 3 1 50  9jt.

II. » 31 - ^
I. » 41 . - Hi

II. . 3 1 — A
III. » 2 1 50 %

I. » 3 1 — %
II. „ 2 1 50  Sfr

Logen III.
Rangs| II

Balkon-Stehplatz
Parterre-Stehplatz
III.  Rang Seite
IV.  Rang Mitte
IV.  Rang Seite

I. Abth. 2150
21 — A
31 — V
21 — V
11 . 20 9%
- 1 80 A
-1 60 9%

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthall entsteht, wirv nur  abgezähltes Geld
angenommen

Der  allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von
11 bis 1 Uhr und ander Abendkasse, die Abgabe der auf Vormerkung zurückgelegten Eintrittskarten
nur  von  3 — 4 Uhr Nachmittags des  vorhergehenden Tages  stau.  Nur  für  Aus-
wärtige  werden vorgemerkte Eintrittskarten zur Abendkasse und zwar längstens bis */* Stunde
vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen  wollen gefl. — briefliche unter genauer Angabe der Adresse— an das
Vormerkbüreau des Großh. Hoftheaters gerichtet werden, dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn- und
Fe«erlage  täglich  von 8 — 12 Uhr Vormittags  und  von  3 —5 Uhr Nachmittags geöffnet.

Die ans  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verka uften Eintritts-
karten  werden an der Abendkasse  nicht mehr zurückgenommen.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zn ver-
meiden, genöthigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Dienstag , den 18. September, III. Quartal, 95 . AbonnementS-Vorstellung.
Der Liebestrank.  Komische Lper in zwei Akten von Felice Nomani . Musik von G. Donizetti.

Ballet -Divertissement . ( La Serpentine .)

nur an Sonn- und Feiertagen,
JpjT" Abgang der Eisenbahnzüge nach der Vorstellung:

nach  Ettlingen Stadt,  Lokalzüge  922  und  10H,

nach  Ettlingen —Rastatt —Baden ■ . j  jjsö'
, _ „ * f . r l an Werktagen . . 102 !,

nach  Durlach Pforzheim  n, s. v. j an  @ onu. lt  Feiertagen 11 £2,
nach  Durlach —Bruchsal —Heidelberg —Mannheim 1022,
nach  Durlach —Bruchsal —Bretten —Stnttgart lüi,
nach  Durlach ( Dampfbahn)  20 Minuten nach Beendigung der Vorstellung.

nötigenfalls erst 20 Minuten
nach Beendigung der Vorstellung,

Druck der Chr. Fr. Müllcr'schcn Hofbuchdruckcret. Nachdruck verboten.
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